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Kompetenzfeld „Supply Chain Complexity“ 

Das übergeordnete Ziel des Kompetenzfeldes „Supply Chain Complexity“ ist es, aufzuzeigen, welche 

Ansätze und Konzepte wichtig sind, um die inherente Komplexität in einer Supply Chain zu erfassen. 

Darausfolgend sollen Lösungswege für den Umgang der Komplexität entwickelt werden.  

 
Aktuelle Trends, wie z.B. kürzere Produktlebenszyk-

len, höhere Produktvarietät und größere geografi-

sche Verteilung von Kunden und Lieferanten führen 

zu einem Anstieg der Interaktionen unterschiedli-

cher Elemente einer Supply Chain. Das Kompetenz-

feld „Supply Chain Complexity“ versucht Konzepte 

und Vorgehensweisen zu entwickeln, um mit diesen 

Herausforderungen erfolgreich umgehen zu können. 

Die Komplexität eines Systems kann beschrieben 

werden mit der Anzahl an Elementen des Systems 

und die Interaktionen der Elemente. Resultierend 

daraus führen die Interaktionen zu Systemunsicher-

heiten. Die oben genannten Entwicklungen führen zu 

einem Anstieg der Interaktionen zwischen Produk-

ten, Prozessen und Beziehungen entlang der Supply 

Chain. 

Um Supply Chain Complexity verstehen, beherr-

schen und managen zu können, ist es essentiell Er-

kenntnisse aus unterschiedlichen Disziplinen einflie-

ßen zu lassen (das Kompetenzfeld „Supply Chain 

Complexity“ wendet allgemeine Theorien, wie z.B. 

die Systemtheorie- und Komplexitätstheorie an und 

überträgt diese Erkenntnisse auf unterschiedliche 

Kontexte, um allgemeine, domänen-neutrale Er-

kenntnisse zu generieren). 

 

Das Kompetenzfeld wird vom Land Oberöster-

reich aus Mitteln des Forschungsprogrammes 

‚“FTI Struktur Land Oberösterreich“ gefördert. 

 

Laufzeit: 2016 - 2020 

 

 

Demnach verfolgt das Kompetenzfeld einen multi-

disziplinären Ansatz. Zudem kommen qualitative und 

quantitative Forschungsmethoden zum Einsatz, um 

zu aussagekräftigen Ergebnissen zu gelangen. 

Darüberhinaus wird das Konzept der Supply Chain 

Komplexität entlang der gesamten Supply Chain 

betrachtet (supply, internal, demand perspective). 

 

Folgende wichtige Aspekte der Komplexitätsfor-

schung stehen im Fokus des Kompetenzfeldes: 

- Festlegung und Operationalisierung der de-

finierenden Elemente von Supply Chain 

Complexity 

- Identifikation von Komplexitätsursachen /-

treibern 

- Identifikation von Mechanismen zur Beein-

flussung von Komplexität 

- Identifikation der Auswirkungen von Supply 

Chain Komplexität (z.B. auf die Unterneh-

mensperformance) 
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